
33. Fortbildung für Pflegende 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Pflegende,

Absender 
(bitte Stem

pel oder Druckbuchstaben)

Antw
ort

B.Braun-Stiftung
Frau Alexandra Joschko
Stadtw

aldpark 10

34212 M
elsungen

Telefon

Telefax

E-M
ail

Bitte
ausreichend
frankieren.

Danke.

9.00 Uhr Empfang und Ausgabe der 
Tagungsunterlagen

9.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. Michael Ungethüm

Moderation:
Markus Boucsein
Margit Purwin

9.45 Uhr „Das Jahr der Pflege“: 
Was können wir erwarten?
Prof. Christel Bienstein

10.15 Uhr Die Gesundheitswirtschaft: 
Eine Chance für die Pflege
Prof. Dr. Andreas J. W. Goldschmidt

10.45 Uhr Aktuelles aus der Rechtsprechung:
Pflege im Spiegel neuer Gerichtsurteile
Peter Jacobs

11.15 Uhr Pause

11.45 Uhr Mythos Schmerz: 
Pflegende können professionell helfen
Thomas Bonkowski

12.15 Uhr Herausforderung Demenz: 
Viel Zeit, Empathie und Fachlichkeit 
erforderlich
Dr. Klaus Wingenfeld 

12.45 Uhr Mittagspause

Identnummer: 20091153
Diese Veranstaltung wird mit 
6 Fortbildungspunkten bewertet.

13.45 Uhr Weniger Lärm am Arbeitsplatz 
Intensivstation:
Ein Projekt zum Nachahmen
Katrin Andreas
Nicole Meyer

14.15 Uhr Risikomanagement: 
Was können wir von der 
Luftfahrt lernen?
Manfred Müller

14.45 Uhr Der Pflegekomplexmaßnahmen-Score: 
Worauf kommt es an?
Dr. Frank Heimig

15.15 Uhr Kommunikation heute:
Ihre Stimme – Ihre Ausstrahlung –
Balsam für die Seele 
Maria Beck

15.45 Uhr Jammern in der Pflege: 
Es geht auch anders
Margit Hertlein

16.15 Uhr Schlusswort
Uta Meurer

Ausklang mit Kaffee und Gebäck
Diskussionen nach jedem Vortrag

Programm 14. Oktober 2011 im Kongress Palais Kassel

Die Politik hat 2011 zum Jahr der Pflege ausge-
rufen. Können wir ihr glauben? Die Politik
weckt gern Hoffnungen, weiß zu beschwichti-

gen, auszusitzen oder abzulenken.

Hatten wir nicht schon häufiger einen Pfle -
genotstand? Aber dieses Mal ist wirklich etwas an -
ders. Immerhin hat sich mit dem früheren Bundes -
gesund heitsminister Dr. Philipp Rösler ein Arzt zur
Pflege bekannt. Und mit dem geplanten Ver -
sorgungsgesetz verbindet der Berufsstand neue
Perspektiven. In Bayern könnte es die erste Pfle -
gekammer Deutschlands geben. Das alles zeigt, die
Pflege gewinnt auch politisch an Gewicht.

Außerdem arbeitet die Zeit für sie. Denn die
Auswirkungen der demografischen Ver -
schiebung und der Gesinnungswandel in der

Ärzteschaft, deren Wunsch nach Work-Life-Balance,
werden die Bedeutung der Pflege noch wachsen las-
sen. Mit dem Jahr der Pflege könnte eine neue Ära
begonnen haben.

Wir, die B. Braun-Stiftung, wollen Sie auf
diesem Weg wie schon in der Vergangen -
heit begleiten, Sie fordern, fördern und

unterstützen. Wir laden Sie herzlich nach Kassel ein
und freuen uns mit Ihnen gemeinsam auf unser gro-
ßes Pro gramm.

Prof. Dr. Dr. Dr. h. c.
Michael Ungethüm Uta Meurer



Anfahrt zum Kongress Palais Kassel
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Empfang und Anmeldung ab 8.00 Uhr.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Die B. Braun-Stiftung lädt Sie zum Mittagessen sowie zu
kalten und warmen Getränken während der Pausen ein.
Sonstiges
Eine Anmeldebestätigung entfällt. 
Lediglich bei Ausbuchung der Veranstaltung erfolgt 
eine Benachrichtigung.

A N M E L D U N G

Referenten

Katrin Andreas
Fachgesundheits- und Kranken pfle -
gerin für Intensivpflege u. Anästhesie
Interdisziplinäre Intensivstation 2.3 
Kreisklinik Ebersberg gGmbH
Pfarrer-Guggetzer-Str. 3
85560 Ebersberg
katrin.andreas@klinik-ebe.de

Einladung und 
Programm

33. Fortbildung 
für Pflegende

Ort der Veranstaltung:

Kongress Palais Kassel
Stadthalle
Friedrich-Ebert-Straße 152
34119 Kassel
Telefon (05 61) 78 82-1 72

ICE-Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe:
Umsteigen in die Straßenbahn-Linie 4 Richtung Kaufungen
Papierfabrik/Helsa bis Haltestelle „Kongress Palais“

Hauptbahnhof Kassel:
Umsteigen in die Straßenbahn-Linie 9 bis Rathaus,
umsteigen in die Linie 4 Richtung Mattenberg bis Haltestelle 
„Kongress Palais“

Autobahn:
BAB-Ausfahrten der A 44 aus Richtung Eisenach Dreieck:
KS-Ost Ausfahrt 78 auf A 7 Richtung Frankfurt/Main, Würzburg –
A 7 auf A 49 Kreuz KS-Mitte/Ausfahrt 79 –
A 49 KS Auestadion/Ausfahrt 5;
A 44 aus Richtung Dortmund: KS-Wilhelmshöhe/Ausfahrt 68,
Ausschilderung „DB Wilhelmshöhe“ bzw. „Stadthalle“ folgen

Veranstalter/Organisation:

B. BRAUN-STIFTUNG

Geschäftsführung: Uta Meurer

Tagungssekretariat:

B. BRAUN-STIFTUNG
Stadtwaldpark 10
34212 Melsungen
Telefon (0 56 61) 71-16 47
Telefax (0 56 61) 75-16 47
E-Mail: alexandra.joschko@
bbraun-stiftung.de

Anmeldung

Freitag, 14. Oktober 2011

Kongress Palais 
Kassel

Maria Beck
Sängerin, Dipl. Stimmtrainerin,
Coach und Mediatorin
Vocal Kompetenz
Am Schließkothen 36
40885 Ratingen
info@mariabeck.de

Prof. Christel Bienstein
Fakultät für Gesundheit 
(Department für Pflegewissenschaft)
Departmentleiterin Universität
Witten/Herdecke
Stockumer Straße 12, 58453 Witten
Christel.Bienstein@uni-wh.de

Thomas Bonkowski
Pflegerische Leitung, 
Wundexperte ICW e.V., Pain Nurse
Universitätsklinikum Regensburg
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg
Thomas.Bonkowski@ 
klinik.uni-regensburg.de

Markus Boucsein
Chefredakteur 
Die Schwester Der Pfleger
Bibliomed-Verlag
Stadtwaldpark 10
34212 Melsungen
markus.boucsein@bibliomed.de

Prof. Dr. Andreas J. W.
Goldschmidt
Geschäftsführender Leiter des IHCI
der Universität Trier, 
Lehrstuhlin haber für Gesundheits -
management und Logistik
Am Wissenschaftspark 29
54286 Trier
goldschmidt@uni-trier.de

Dr. Frank Heimig
Geschäftsführer
Institut für das Entgeltsystem 
im Krankenhaus 
InEK GmbH
Auf dem Seidenberg 3
53721 Siegburg 
info@inek-drg.de  

Margit Hertlein
Trainerin, Rednerin, Coach und
Buchautorin
Training & Coaching
Lerchenstraße 1
91781 Weißenburg
margit@margit-hertlein.de

Peter Jacobs
Pflegedirektor am Klinikum 
der Universität München
Marchioninistraße 15
81377 München
peter.jacobs@med.uni-muenchen.de

Uta Meurer
Geschäftsführerin
B. Braun-Stiftung und
Bibliomed-Verlag
Stadtwaldpark 10
34212 Melsungen
uta.meurer@bibliomed.de

Manfred Müller
Leiter der Abteilung Flugsicherheit
der Lufthansa AG
Private Akademie für
Risikomanagement
Rudolf-Camerer-Straße 18
81369 München
manfred.mueller@akarisma.de

Margit Purwin
Dipl.-Pflegewirtin (FH),
Pflegedienstleiterin
Elisabeth-Krankenhaus gGmbH
Weinbergstraße 7
34117 Kassel
mpurwin@elisabeth-
krankenhaus-kassel.de

Prof. Dr. Dr. Dr. h. c.
Michael Ungethüm
Vorstandsvorsitzender der 
B. Braun-Stiftung und 
Ungethüm-Aesculap Stiftung 
Am Aesculap Platz
78532 Tuttlingen

Dr. Klaus Wingenfeld
Wissenschaftliche
Geschäftsführung
Institut für Pflegewissenschaft 
an der Universität Bielefeld  
Postfach 10 01 31
33501 Bielefeld

Nicole Meyer
Fachkrankenschwester für
Intensivpflege und Anästhesie
Anästhesieabteilung
Kreisklinik Ebersberg gGmbH
Pfarrer-Guggetzer-Str. 3
85560 Ebersberg
nicole.meyer@klinik-ebe.de


